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«Säen wir Zukunft»

Die 32. HV des Vereins Tagesfamilien Sarganserland hat, geleitet von der neuen

Präsidentin Stefanie Niedrist, mit dem Motto «Säen wir Zukunft» stattgefunden.

Vilters.– Zwei Schwerpunkte standen an der HV des Vereins Tagesfamilien

Sarganserland im Restaurant Kiesfang in Vilters im Vordergrund: die Einführung der

neuen Buchhaltungssoftware und die nachhaltige Finanzierung des Vereins. Die neue

und erfolgreich eingeführte Buchhaltungssoftware ermöglicht die digitale Erfassung

der Betreuungszeiten. Ein grosses Dankeschön geht hierbei an Tamara Hinder, die mit

der Einführung der Software zugleich ihr erstes Amtsjahr im Rechnungswesen

absolviert und zudem die Tagesmütter erfolgreich für die neue Software geschult hat.

Löhne werden erhöht

Bezüglich der Finanzierung erarbeitete der Vorstand ein Konzept mit zwei klaren

Zielen: Die Attraktivität der Arbeit als Tagesmutter soll durch eine bessere Entlöhnung

gesteigert und die nachhaltige Finanzierung durch eine neue Tarifstruktur verbessert

werden. Dieses Konzept wurde mit den Gemeindepräsidenten des Sarganserlandes

abgestimmt. Das Feedback war durchweg positiv, das Angebot wird geschätzt und

soll aufrechterhalten werden

An der Hauptversammlung wurden die im Konzept festgelegten Ziele gutgeheissen.

Damit steht fest, dass die Löhne der Tagesmütter deutlich erhöht werden, die

Finanzierung des Vereins in Zusammenarbeit mit den Gemeinden neu ausgerichtet

wird und in diesem Zusammenhang das vereinseigene Haus verkauft wird. Zudem

werden ab Juni dieses Jahres neue Tarife für die Kinderbetreuung eingeführt.

Dank, Ehrungen und Präsenz an der Siga

Die Präsidentin Stefanie Niedrist sprach ihren Vorstandskolleginnen Tamara Hinder

und Miriam Jacobi sowie der Vermittlerin Sabine Mannhart für das erfolgreiche und

arbeitsintensive erste Jahr in dieser Konstellation ein grosses Dankeschön aus. Dank

geht ebenfalls an die 13 aktiven Tagesmütter, ohne deren täglichen Einsatz es nichts

zu organisieren und zu gestalten gäbe. Sie leisteten im Jahr 2025 über 9600

Betreuungsstunden, wie Vermittlerin Sabine Mannhart in ihrem Bericht aufzeigte. Der

anwesende Gemeindepräsident David Eberle sprach auch von seiner Seite ein grosses

Dankeschön an die Tagesmütter aus, die aus seiner Sicht einen wertvollen Beitrag zur

Kinderbetreuung im familiären Rahmen leisten, und betonte unter der Bekräftigung



von Peter Schumacher, dass die Gemeinden bereit sind, die Zusammenarbeit mit dem

Verein langfristig fortzuführen.

Der Verein Tagesfamilien Sarganserland ist am Sonntag, 3. Mai, am Stand der

Talgemeinschaft an der Siga vertreten und freut sich auf Besucherinnen und

Besucher. (pd)


